
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Durlacher Wochenblatt. 1829-1920
1912

89 (16.4.1912)



r Birrteljährtich 1 »E 10
Im Reichigebiet 1 ^ 35 ^ ohne Bestellgeld .

SinrSck»ns »g«bShr r Die vrergeipallene Zeile
oder deren Raum 8 Reklamezeile 20 H.

(Tageblatt )
mit amtlichem Derkündigrmgsblatt für de«

Kmtsvezirk Dnrlach.

Redaktion, Druck und Verlag von K- slf D«z>»,
Mittelstraße 6, Durlach. — Fernsprecher Nr . 204 .

8nzeigen »Sn«achrn « bi» vormittag» 10 Uhr ,
größere Anzeigen tag» zuvor erbeten.

89 . Dienstag den 16. April 1912. 83 . Jahrgang .

HagesneuigkeiLen
Bade «.

Karlsruhe , 15 . April. Tas Groß¬
herz ogS paar hat sich heute nachmittag im
Automobil nach Schloß ZwingenbergamN. ckar
begeben, wo der Grrßherzog der Auerhahn¬
jagd obliegen wird . Die Rückkehr dürste am
Donnerstag erfolgen . — Prinz Max begab
sich heute vormittag nach Stuttgart , um dort
der Beisetzung der Leichs der Herzogin
Wera von Württemberg beizuwohnen . Auch
die Großherzogin Luise halte zu den
Feierlichkeiten einen Vertreter entsandt .

»a? Karlsruhe , 15 . April. Halbamtlich
wird heute in der „ Karlsr . Ztg .

" mitgeteilt :
Aufgrund der ihm vom Gr . Ministerium der
Finanzen am 15 Dezember 1910 erteilten
Konzession zur Aufsuchung und Gewinnung
von Kalisalzen hat Dr . Eltzbacher aus
Berlin zuerst eine Tiesbohrrng aus Gemarkung
Harihttm im Amtsbezirk Staufen , dann eins
zweite Tiefbohrung auf Gemarkung Buagingsn
im Amtsbezirk Müllheim niedergebracht . Die
erste Bohrung ist in erheblicher Tiefe , ohne
Kalisalze erschlossen zu haben , eingestellt
worden , während die zweite Bohrung von
Erfolg begleitet gewesen ist . Die Bohrung bat,
nachdem bereits in höheren Niveaus mehr¬
fache Lagen von Steinsalz durchboh t waren,
bei 708 Meter Tiefe ein 4 Meter mächtiges
Kalisolzlager von günstiger Beschaffenheit an-
getroff n . Die Bohrungen werden zur Prüfung
der Abbaufähigkeit des Lagers zurzeit noch
fortgesetzt .

ltz Karlsruhe . 15 . April. Von der
Strafkammer wurde der kaum 18jährige
Presser G Renschler aus Niefern , der in
einem Streit seinen Stiefvater erschoß , zu
4 Jahren 3 Monaten Gefängnis verurteilt.

Karlsruhe , 16 . April. Der Zustand
des früheren ParleichefS der Fortschr . Volks
Partei Dr . K . Heimburger hat sich in den
letzten Tagen so Versckilechtert , daß er ru

ernstesten Besorgnissen Anlaß gibt . — Nach
einer heute vormittag einget ! offenen Nachricht
ist Herr Direktor Dr . Karl Heimburger in
der Heil - und Pflrgeanstalt Jllenau von
seinem Leiden erlöst worden .

-v Karlsruhe , 15 April. Am Sonntag
den 21 . April , nachmittags 3 Uhr , wird im
Restaurant „Moninger" in Karlsruhe eine
Landesausschußsitzung der Fortschr .
Volkspartei Badens stattfinden .

8 . 2 . Dur lach , 16 . April. (Theater .) Wie
wir hören , beabsichtigt die Direktion Hedwig
Kappenmacher , welche bereits seit 2 Monaten
in unseren Mauern weilt , morgen Mittwoch
den 17 . d . M . ihre Abschiedsvorstellung
zu geben . Aufgesührt wird das Sensations¬
stück ..Das Teufelsweib " und zwar zum
Benefiz für Frl . Gardon Die junge
Künstlerin hat uns während ihres Hierseins
manche gute Leistung dargeboten, sodaß wir
ihr mit Recht ein volles HauS wünschen —
Wir sind der Direktion Kappenmacher dank¬
bar , daß sie uns während ihrer Spielzeit mit
vielen guten Sachen erfreut hat , und können
wir konstatieren , daß die Vorstellungen unter
der bewährten Spielleitung der Herren Otto
Kappenmacher und von Zacharewicz stets flott
und gut vonstatten gingen und daß jeder Be¬
sucher das Theater stets befriedigt verließ . —
Um so mehr begrüßen wir die Nachricht, daß
die Direktion nächstes Jahr wieder hier sei,
mit großer Freude und dürfen wir wohl der
Frau H Kappenmacher in der nächsten Saison
einen noch größere « Erfolg versprechen. Und
schon jetzt rufen wir ihr und ihrem Ensemble
ein frohes „ Auf Wiedersehen " zu . Jedenfalls
sei heut die Losung : Zur Abschiedsvorstellung
in die Festhall ? , sodaß wir sagen können :
Ende gut , alles gut !

^ Durlach , 15 . April, lieber Pocken¬
erkrankungen in den Amtsbezirken
Durlach und Pforzheim teilt die „ KarlSr.
Ztg .

" halbamtlich mit : In Singen Amt Dur-
lacb wu ' den am 13 . April bei w - iteren 9 in

den Ziegelwelk n der G-br . Vetter beschäftigten
polnischen Arbeitern Pocken festgestellt ; außer¬
dem sind in den letzten Tagen ein in diesem
Betrieb beschäftigter polnischer Ausseher und
ein deutscher Arbeiter in Wilferdingen an
Pocken erkrankt. In Jöhlingen ist eine Frau
an Pocken gestorben . Zur Unterbringung der
neuerdings erkrankten Personen wird eine
weitere vom Landesverein vom Roten Kreuz
zur Verfügung gestellte Baracke in Singen
aufgestellt , auch weiden 2 weitere Kranken¬
schwestern dorthin entsendet . In den Gemeinden
Singen und Wilferdingen wurden von dem
Bezirksarzt öffentliche Impftermine abgehalten,
bei denen sich zahlreiche Einwohner , nament¬
lich der Gemeinde Singen impfen ließen . Auch
aus Pforzheim wurden 2 Pockensälls gemeldet ,
dis im Kinderkrankenhaus Siloah vorgekommen
sind ; eines der erkrankten Kinder ist gestorben .

* Mannheim , 15 . April . Wie der
„ Marmh . Generalanz .

" erfährt , hat die gründ¬
liche Untersuchung des Schütte - Lanz er¬
geben, daß die Reparatur der Gondel nur
2 Tage in Anspruch nimmt . Motor und
Steuerung sind völlig intakt , ebenso die GaS -
bülle . Es darf erwartet werden , daß der
Ballon in 8 — 14 Tagen fahrbereit sein wird.
Kommerzienrat Röchling hat den Monteuren
und Schlossern, die an der Fahrt teilgenommen
haben , 1000 Mk gespendet.

-- - Mannheim , 15 April. Wein Händler
Schober aus Oppenheim , der wegen be¬
trügerischen Bankerott » nach Kanada flüchtete
und zahlreiche kleine Leute schädigte , ist nun¬
mehr von dort ausgeliefert worden und bereits
in Mainz eingetrvffen . — Dem Alkohol
huldigte in Ludwigehafen ein 58 Jahrs alter
verheirateter Gasarbeiter dermaßen , daß er
infolge des übermäßigen Schnapsgenusses die
Wirtschaft nicht mehr verlassen konnte und
dort nach einigen Stunden starb .

Deutschs« Reich
* Berlin , 15 Ap il . Unter dem Vorsitz

des G neralS v . Bissing bildete sich ein

Ikenilketorr. 49)

Durch die Klippen .
Roman von Alexander Römer .

(Fortsetzung.)
Annaliese beobachtete Elisabeth mißtrauisch,

sie schien vorsichtig zu werden und nicht alles
' "gen

.
zu wollen „ Du weißt vielleicht schon"Oes/' sagte sie spitzig , „ er hatte wohl alles

^ sprachen — ich hätt 's mir eigent¬
lich denken sollen .

"
„ Annaliese ! Ich habe Deinen Mann seit

Wochen nicht gesehen .
"

„ So — na , da ist es gut . Ich gehe ja
jetzt, das siehst Du , und Baby bleibt hier —
was sollt' ich auch mit dem . Er kennt mich
ja kaum , hat Dich viel lieber , und das war
es eigentlich , was ich von Dir wollte , Dich
bitten , gut zu dem Kleinen zu sein . Der kleine
Bursche, ob er sich js seiner Mutter erinnern
wird ? -

war auf einmal weich geworden .
Ihr Gesicht hatte einen veränderten Ausdruck,
sammelte ^ ^ bstelnd in ihrer Sofaecke zu-

» Annaliese , Du bist wirklich krank , eine«ur in guter Luft wird Dir gut tun . . Deine

haarsträubenden Einbildungen an sich sind
schon schrecklich . Dein Mann ist bei all seiner
Strenge ein Ehrenmann, der — —"

„ Jawohl , jawohl — er ist das Bild der
Vollkommenheit und ich eine tolle Person.
Papa bleibr noch ein Weilchen hier , aber auch
nicht mehr lange "

„ Annaliese , Du bist so sonderbar heute .
"

„ Bin ich auch ; also um Baby kümmerst
Du D ch . will Dir's gedenken. Du bist viel
klüzer und viel stärker als ich , aber Du hast
es immer gut mit mir gemeint In ruhigen
Stunden habe ich das immer gewußt . Geh'
jetzt, ich muß meinen Kopf zusammennehmen
beim Packen Ich brauch ' so vielerlei . Nein ,
helfen kannst Du mir nicht, keinesfalls .

"
Sie drängte Elisabeth jetzt fort, ebenso

dringend , wie sie sie vorher gerufen hatte.
Elisabeth schlug das Herz in schwerer Er¬

regung Nein , irrsinnig war Annaliese nicht,
sie, die sie seit ihrer Kindheit kannte , auch alle
diese traurigen Veränderungen beobachtet hatte ,
sie vermochte das zu beurteilen. Andere ,
Fremde , ja selbst einen Arzt konnte sie mit
ihrem bizarren We?en vielleicht täuschen.
Elisabeth perlten Schweißtropfen auf der Stirn.

Sollte er zu so furchibaren Entschlüssen
gekommen sein ? Das — das durfte sie nicht
geschehen lassen . Annaliese durfte nicht allein

fort — sie selbst war gebunden durch den
kranken Vater — aber vielleicht konnte Erika
sich für ein paar Wochen frei machen -

Sie mußte mit ihm reden , ihn fragen —
ihm entgegentrcten , feindlich , seinen Plänen
wehrend , wenn er solche Pläne gefaßt hatte.
War da die geringste Aussicht auf Erfolg ?

Sie mußte es versuchen. Ein gehobenes
Gefühl wuchs in ihr — es war ihre Pflicht.

Sie ging hinüber , wo seine Gemächer lagen,
und fragte den Diener , ob der Herr RegierungS-
rat zu Hause sei. Der Diener bejahte und
sie ließ sich melden .

Golm schoß das Blut in den Kopf , als sie
eintrat . Sie trug heute nicht die Schwestern¬
tracht ; sie hatte den Regenmantel draußen ab¬
geworfen und stand im schlichten , schwarzen
Kleide, einen Strohhut mit farbigem Bande
auf den schweren Flechten, vor ihm .

Er trat ihr entgegen, Verwunderung, müh¬
sam beherrschte Aufregung malten sich auf
seinem Gesicht . Wie jung sie aussah — als
ob sie nie gelitten hätte ! Ec wandte sich ab,
um einen Sessel für sie heranzuschieben ; er
hielt ihren Blick nicht aus .

„Ich komme von Annaliese —" sie stockte,
sie fühlte ihren Herzschlag bis in die Hals¬
adern hinauf .



Reichsverband zur Unterstützung bedürftiger
Veteranen und deren Angehörigen . Es leben

allein aus den Kriegen einschließlich 1870/71 ,

durch welche das deutsche Reich geschaffen
wurde , noch 450000 Veteranen , von denen

ungefähr V , aus öffentlichen Mitteln vor großer

Not bewahrt werden . Der Verband wendet

sich mit einem besonderen Aufruf an das

deutsche Volk
Berlin , 15 . April . Der Entdecker des

Südpols , Amundsen , wird am 20 . Oktober

in Berlin einen Bortrag halten und hierauf

mehrere andere deutsche Städte besuchen .

Essen , 15 . April . Auf der Eisenbahn -

strccks Iserlohn - Lethmaths entdeckte ein Bahn¬
wärter auf den Schienen kurz vor dem Ein¬

treffen der Zuges insgesamt 14 Dynamrt -

patronen , deren Herkunft noch unaufi

geklärt ist
* München , 16 April . Die Optcr des

SeglerunsalleS auf dem Chiemsee vom

5 . April : der junge Freiherr von Feister
aus Wien und die t8 Jahre alte Anna Rou -

baud aus München wurden gestern nachmittag
auf der Fraueninsel im Chiemsee nebeneinander
und an der Seite von Wilhelm Jensen

beerdigt .
" Reichenbeuron (Oberbayern ) . 16 . April .

Zigeuner überfielen einen Landwirt , richteten

ihn mit Prügeln und M ss rstichen übel zu
und ließen ihn aus der Lar dstrcße hilflos liegen .

Die Gendarmerie unternahm eine Streife auf

die Zigeuner , dis sich in den Wäldern des

Tölzer Gebüts herumtri eben .

Oesterrcichische Monarchie .
* Graz , 15 . April . Wie dis „ Bohemia "

meldet , wurden bei der städtischen Spar¬

kasse in Hohenmaut Unterschlagungen
in Höhe von 220000 Kronen aufgedeckt . Der

Kassier Kramarsch - st flüchtig Der Sparkassen -

v .' rwalter Reg 'cka wurde verhaftet
Schweiz .

Bern , 15 . April . Der Kugelballon
St . Gotthard , der gestern nach einem un¬

glücklichen Landungsversuch bei Cvssonay , wo¬

bei der Führer und 2 Mann der Besatzung
auS dem Korb stürzten , mit dem dritten Mit¬

reisenden Jenry über den Gmfersee wr ter -

flog , ist bei Annccy gelandet . Jenny bat

die Fahrt wohlbehalten Überstunden . Die

herausgestürzten Korbinfisfin sind in Zürich

eingetroffen . Amerika .
New - Dark , 15 April . Wie der Dampfer

„Virginia
- von der Martine in einem draht¬

losen Telegramm mitteilt , hat der Dampfer

„Titanic " der White Star - Line , der mit

einem Eisberg zusammengestoßen sein

soll , um Hilfe gebeten . Die „ Virginia
" selbst

ist dem „Titarfic " zu Hilfe geeilt .
* New - Iork , 16 . April

'
Der „Titanic "

ist 2 20 Uhr nachts (amerikanische Zeit ) unter¬

gegangen .
Camp Raes . 15 . Avril . Der Zusammen -

stsß des Dampfers „ Titan c " mit einem

E -Sberg ist am Sonntag abend erfolgt . Eine

halbe Stunde nach dem Zusammenstoß begann
das Schiss zu sinken Dis weiblichen Passa¬

giere konnten von Rettungsbooten ausge¬
nommen werden .

* New - Aork , 16 April Die Whfts
Star - Line givt nunmehr zu , daß von den

2200 Passagieren und Mannschaft der ge¬

sunkenen „ Titan c " wahrscheinlich nur 675 ge¬
rettet wurden ; die letzter «. » sind , w ?e der

Dampfer „ Ochmpie
" meldet , meistens Frauen

und Kinder .

j
* New - Uork , 16 April . Ter Dampfer

..Olympic meldet durch Funkenspruch nach

Cap Race : Als die „ Chartagion
" dis Ua -

fallstelle bei Tagesanbruch erreichte , hat sie

nur Boote und Schifistrümmer vorgesunden .

Berschiedeurs .
— Bemerkenswerte Erscheinungen

auf dem Dünge - und Futtermittel¬
markt . Ani maldünger , Marke .. Leben k -

w eck er "
. Unter dieser bestechenden Bezeichnung

wird seit kurzem « in Dünger vertrieben , der

aus „ tierischen Rückständen , wie Fleisch , Haut ,

Haaren , Knochen urd Mmrralstoffin
" her¬

gestellt ist und 3 °/o Srckz
'
tofs , 3 °/o Phos -

ptzorsäure , Kali . Kalk , Schwefelsäure und 30 "/ -,

organische Stoffs enthalten soll D :r Preis

beträgt für einen Sack mit 75 Kilogramm
12 50 -H . für 5 Kilogramm 1 ( !) Die

Gr . Landw Versuchsanstalt Aaguftenbsrg hat

sich eine Probe dieses vieloersprechenden Dünge¬
mittels verschafft und hierbei gesunden , daß

im wesentlichen cin Gemisch von sehr übel¬

riechenden *) Abfällen tierischer Herkunft ( ver¬

mutlich Gerberei - oder Abdeckereiabsällen )

G 'ps und Sand vorliegt . Dis Probe enthielt :

15,43 Vg Wasser . 44,49 °/o n '
cht verbrennbare

und 40,08 o/g verbrennbare Stoffe (Organische

Subst ) , 3 06 o/o Gesamtstickstcsi , 0,91

Ammoniakstickstoff , 2 37 °/o Gesamtphosphor -

säure und 0 .2
"/ » Kali . Der angegebene , je¬

doch nicht gewährleistete Gehalt wird

demnach für Stickstoff und organische Substanz

erreicht , für Phosphvrsäure nicht ; der Kali -

g halt ist verschwindend . Berechnet man nun ,
wieviel dieser Animaldünger bei dem ge¬
fundenen Gehalt eigentlich kosten dü ste . um

seine Anwendung lohnend erscheinen zu lassen ,

so kommt man , selbst bei sehr reichlicher

Bemessung des Wertes von Stickstoff .

Pholphorsäure und organischer Substanz nur

zu einem Werte von 5 - 6 ^ für 100 Kilo¬

gramm , sodaß der 75 - Kilogramm - Sack nicht

mehr als 4 ^ 50 ^ kosten dürfte . Ter vor¬

liegende Fall ist demnach wieder ein schlagen¬
der Beweis da ^ür , daß allen neuaustauchsnden

Düngemitteln mit unbestimmten oder Phan -

*) Vielleicht rechnet man damit , dah viele Land¬

wirte noch dem Spruch : „ Was stinkt , das düngt
" ,

Bedeutung beimessen .

tasubezrichnungen ein weitgehendes Mißtrauen

entgegenzubcingen ist . Selbstverständlich ist

von dem Ankauf dieses „LebenSweckers * un¬

bedingt abzuraten
- - Eins ringförmige Sonnenfinster¬

nis findet morgen am 17 . April statt . Dis

Finsternis nimmt gegen 10 Uhr vormittags
in Brasilien ihren Anfang , wird sodann wahr¬

nehmbar im nordöstlichen Teile von Süd¬

amerika , im östlichen Teile von Nordamerika ,
in der nördlichen Hälfe des atlantischen Ozeans ,
im nordwestlichen Teils Afrkus . ine ganz

Europa und endet endlich um 3 Uhr im west¬

lichen Teile Asiens . In Berlin nimmt die

Verfinsterung 12 Uhr 8 Minuten mittags

ihren Anfang und endet 2 Uhr 46 Minuten .

Wie gesagt ist diese Sonnenfinsternis nur eine

ringfö . mige . Eine Sonnenfinstern ' S entsteht

bekanntlich dadurch , daß zwischen Sonne und

Eide der Mond tritt und je nach seiner

Stillung bestimmten Punkten der Erde daS

Sonnenlicht ganz oder teilweise entzieht . Bei

einer ringförmigen Sonnenfinsternis wird im

Gegensätze zu einer t taten , wo der Mond ge¬

wissen Punkten der Erde zeitweilig das Sonnen¬

licht: völlig entzieht , der Erde an keiner Stelle

das Sonnenlicht gänzlich entzogen und es er¬

scheint denjenigen Punkten der Erde , die sich

besilden in oder nahe der Ax : des Ksrn -

schaitens , der sich infolge der Beleuchtung der

Erde dmch d :e Sonne hinter der an sich

dunklen Mordkugel bildet , die Verfinsterung
der Sonne durch den Mond als eins ring¬

förmige Eine solche Sonnenfinsternis ist eben¬

so wie eine totale ein recht seltenes Ereignis ,

denn vbschvn die Sonnenfinsternisse zahlreicher

sind als die Mondfinsternisse — in einem

Zstraums von 18 Jahren ereignen sich

40 Sonnenfinsternisse , dagegen nur 29 Mond¬

finsternisse — treten an ein und derselben

Stelle der Erde nur alle 200 Jahrs eine totale

oder ringsö . m ge Sonnenfinsternis in Er¬

scheinung . Eine Sonnenfinsternis vorauszusagen ,

vermochten übrigens schon die alten Kulturvölker ,

dir Balylonier , dir Egypter , Phönizier und

Griechen . So wissen wir , daß im Jahre 585

vor Christi Gebu t der griechische Philosoph

Thales d :e diesesJclft cS erfolgieSonnenfiostrrnis
im voraus ankündigtr und damit Erstaunen

und Bewunderung h rvorrief . Uns fitzt d e

Vorautsagung von Sonne , sinstetnssen in

keinerlei Erstaunen m hr . denn w :r wissen

eben , daß das himmlisch : Uhrwerk writ prä¬

ziser arbeitet als das beste Uhrwerk der W : lt .

daß das himmlische Uhrwerk nicht die geringste

Unregelm äßigke it k rmt . _
sA mH geeicht Durlach .j Tagesvronurrg zur

LchSffengertchtssitzung am Mittwoch d - n

17 . April 1912 , vorm . V-9 Uhr : 1 ) Jakob Zech von

Weingarten wegen Körperverletzung 2) August Lutz¬

weiter von Wilferdingen wegen Körperverletzung

WPk
- Der Gesamtauflage der l,einigen Nummer

liegt ein Prospekt , Nrsisgauev tNsstansatz betr ,

bei , worauf wir unsere verehr ! . Leser hierdurch noch

besonders aufmerksam machen wollen .

Bei dem dunklen W ttec herrschte Dämmerung
in dem großen Gemach Der umfangreiche
Schreibtisch , an dem er gesessen , stand nahe
am Fenster , an dem schwere Vorhänge von

persischem Stoff herabfielen . E -n Oelbild , ein

Porträt AnnalieseS , während der ersten Monats

ihrer Ehe von einem namhaften Künstler ge¬
malt , hing darüber . Es war ein wohlgelungenes
Bild , im vorteilhaftesten Moment aufgefoßt ,

ein heiteres , kindliches , wenn auch ausdrucks¬

loses Gesicht . In der trüben Beleuchtung

heute morgen erschien cS düster , wie mit einem

Trauerflor überzogen .
Elisabeths Augen hasteten von ungefähr

einen Moment darauf .
Ec . der große , dunkle Mann , dem sie

gegenüberstand , erschien hager und steif —

wer konnte von sich sagen , daß er mit diesem

Manne vertraulich stand !
Eins riesige Arbeitskraft , einen großen

Scharfblick , eine seltene Umsicht und Gründ¬

lichkeit im Amt rühmte man ihm nach —

Freundschaft brachte ihm wohl niemand ent¬

gegen , sein Wesen erweckte einzig Resp . kt —

Furcht . Ec war einsam , s hc einsam .
Und diesem strengen , verschlossenen , ein¬

samen Mann , dem Regierungsrat Golm , fühlte

Elisabeth Werner sich nahe . Jetzt , in dieser

Stunde , wo sie ihm gegenüberstand , zum

erstenmal seit jener versunkenen Z 'tt , allein

mit ihm , schossen wahnwitzig ; Gedanken durch

ihr Gehirn Als müsse sie die Arms aus¬

breiten und ihn ruhen lassen an ihrem Herzen ,
als sei alles , was dazwischen lag . ein wirrer ,

wüster Traum gewesen , als wüßten si ; es

beide , daß sie zusamm .' ngehöctm , unlöslich .

„ Hat Ihnen Annaliese wieder leidenschaft¬
liche Klagen vorgetragsn ? " hörte si ; seine

Stimme sagen , und sie fuhr mit der Hand

über ihre Augen , um dis Visionen zu ver¬

scheuchen . „ Sie hat jetzt selbst den Wunsch

ausgesprochen , zu reisen und eine Kur zu ge¬

brauchen .
"

Vor Elisabeth ; Ohren brauste eS so , daß

sie seine Worts kaum verstand .

„Ja — aber mich packt eins Angst —

wohin soll sie ? " Es war eine sonderbare
Rede , sie fand es selber .

„Nach Luisenhof , in die Nervenheilanstalt
dort, " entgegnete er langsam .

„Nach Luisenhof , in die Nervenheilanstalt
für Irrsinnige .

" Elisabeths Stimme zitterte ,

sie sprach sehr leise , ihre Augen suchten in

angstvoller Erwartung die seinen .

Er antwortete nicht gleich , es entstand eins

Totenstille , man hätte eine Nadel fallen hören

können .

> „ sie haben Einblick getan rn d e traurigen

! Zustände dieses Hauses,
" sagte ersann , und

sein Ton war kalt und rauh » Sie werden

mir zutrauen . daß ich ein ; solch : Maßregel

nur nach reiflicher Usberlegung , im Einver¬

ständnis mit Aerzten von hervorragendem
«Ruf ergriffen Habs . Sie werden auch ver¬

stehen , saß Annaliese über den eigentlichen

Charakter der Anstalt , die ihr Zustand er¬

fordert , im Dunkel erhalten werden muß .

iDaß die geschlossene Anstatt für sie gewählt
! wurde , hat seinen Grund in ihrem oppositionellen

^Charakter . Ohne Zwang unterwirft sie sich

>keiner Kur , und sobald eins Besserung eintcitt ,

! werden dir Asrzts selbstverständlich das Er¬

forderliche veranlassen .
"

Wieder entstand eine peinliche Pause .

„S -e sehen , ich beantworte Ihre Frage mit

voller Aufrichtigkeit , in einem Falle , wo die

^ äußerste Diskretion geboten ist .
" fügte er bei

ihrem anhaltender , Schweigen hinzu

Elisabeth fand endlich Worte . Ihre Stimme

war zu Anfang noch sehr l ise , wurde aber

§ auch nach und nach klarer . Ihm war es . als

I bohre sich der Klang in seinem Ohr fest und

? zerfleisch : seine Se . le .
s (Fortsetzung folgt .)



Amtliche HtkaiiatMchoilgeii.
^ Koutrollversammlurrg betreffend .

Die Mannschaften der Gemeinde Wilserdingen sind wegen der

dort vorgekommenen Pockenerkrankung von der diesjährigen Früh -

jahrskontrollversammlung in Wilferdingen am 18 . April , vormittags

7,45 Uhr , befreit .
Durlach den 13 April 1912

_ KrokherzoalieSes Bezirksamt ._

Bornahme der Borsenerschau .
Vo »». kommenden Mittwoch den 17 . ds . Mts . ab wird in

hiesiger Stadt die Borfeuerschau vorgenommen .

Die Hausbesitzer und Hausbewohner werden hiervon mit dem

Ansügen in Kenntnis gesetzt , daß sie dem Feuer schauer den Einkitt

in das Haus und die Besichtigung sämtlicher Hcmsräume zu ge¬

statten haben
Durlach den 15 April 1912 .

Dcrcd Wü ^ gerrnerlterarnt ._

Kanalljerstellung .
Die Herstellung von ca . 1500 m Straßen - und Hausabwasser -

leitungskcmälen (gemauerte event . Cementrohr - und Steinzeugrohr¬

kanäle ) samt den nötigen Schächten rc . soll — vorbehaltlich der Ge

nehmigung durch den Bürgerausschuß — im Wegs der öffentlichen

Ausschreibung vergeben werden .
Verschlossene und init entsprechender Aufschrift versehene An¬

gebote sind bis spätestens
Donuersrag Yen 2S . April , vormittags Nhr ,

portofrei an uns einzusenden .
Die Verdingungsunterlagen können aus unserem Bureau cin -

gesehen und gegen post - und bestellgeldfreie Einsendung von 5

(nicht in Briefmarken ) bezogen werden .
!

Die Zuschlagsfrist beträgt vier Wochen .

Durlach den 12 . April 1912 .
KLcrölbauarnt :

L . Hauck .

suntkurttiffel : KpurlOS
Prof . Woltmmn 31 , Industrie ,
Erfolg Geh . Rat Haas , Hassia , per

Zentner zu 6 Maik

AiG LsMirlsMAüle:
Post G ötziiiqen .

Arbeitsuachrvrrs Darlach .
D rrau : Rathaus M . St -, estnnner 8

Unen'.gritlicbi Bermitrluna
Nngedotenr Taqlöhner , Mascklin - n

ILlossit , Säger , Schreiner , Fuhrkucchk,
Bäcker, Metzger. Anslreicher.

Grsvchtr Huf - unv Wrgenschmied
Glaser , landw . Tag -öhner , Po . sterer und

Tapezier , Dienstmädchen.
Lehrlinge gesucht : 1 Hafner 2 Metz

ger , 4 Bäcker , l Buch ' und Steindrucken
1 Friseur , 1 Küfer l Maler , t Sattler
u . Tapezier , l Blech .icr , l Mechaniker,
-i Schreiner , 2 Z mmermann , 1 für archic.
Büro . 2 Bauschlosscr.

Lehrstelle »» suche » ; 1 Metzger. 1 We

chaniker, 2 Eiseudrclier , l Maschinenschlosfer,
1 Kupferschmied, l Feinmechaniker, l C'iektro-
tech ; irer.

Kleiusteinbach
Tie Gemeinde Kleinsteiubach

versteigert am
Montag den 22 . April ,

nachmittags 1 Uhr ,
3 eiserne und 2 hölzerne
Brunnen .

Feiner wird die Herstellung von
ca , 200 gm Rinucnpflaster mit
Verw .' ndung einer Partie alter
Steine im Submissionswege ver¬
geben , Angebote sind bis längstens
22 April verschlossen mit der Auf¬
schrift „Angebot aus Pflasterarieit

"

beimBürgermeisteramteinzureichen .
Zuschlagssrist 8 Tage .
Kteinsteinbach , 16 April 19 ! 2 .

Der Äemeinderat :
Maaa , Bürgermeister .

verschwundc» sind alle Hautunreinig »

keile » und HautausschlLge » wir Mit¬

esser , Finnen Flechten, Haulrotc ec durch
!äg iches Waschen mit der echten

Steckenpferd - Teerschwefel- Seife
v. Bergmann u . Co. Radcbeul

ü St . 80 Bf . in beide » Apotheken.

W EZZK » Z ^ HliVSZL

fest Jahren erprobt für Aühe u . Hfer - e,
»>e nicht trächt . werden. Pak . l

2 »ndt » Linhsrn » Apotheke
8 Gaetzen , V »rlach .

Am Schüler
der Handelsschule sind noch sehr
gut erhaltene Lehrbücher zu ver -
rausen . Z » erfragen bei der Ex¬
pedition dieses Blattes .

Ml
Marke „ Lebensweckec "

zum Legen der Kar -

toffcln und sonstiger
Saat unentbehrlich
lO Pfd . . H l —

Sack , 159 Psd , 11 73

ÜiUssru . ?UiLls2 .!
^ " ' 0 Zemner ,

verkaufen

_ Zkbntftvake 3 .

2 Pfauhennen
billig zu verkaufen

Hnlsverwaltung Mltuerthof
bei Durlach

verkaufen Fr . edrichstr . 18 , I r

Alle Sorten Rohfelle : Hasen -,

Reh - , Geißsp - , Zickelfelle . werden

fortwährend zu höchsten Preisen

angekaufl
K . Htrnbet zuin Lamm
O . Jörgeuse » z . Löwenbräu .

UGrtiitt
und Verkauf von Kest

ävoooz^ ^ ^ ^ ^ ben durch

Hypotheken - und Bankkommissions -

gejchäst , Hirschst aße 43 , Karl «

ruhr » Telephon 2lI7

Mödlrertes Zimmer
sofort zu verinicten

Imberstr . 1 . 2 . St . links .

in schönes Gesicht
ist die beste Empsehlungs -

karte . Wo die Natur

dieses versagt , wird über Nacht

durch Gebrauch von Bernhardts
Rosenmilch das Gesicht und die

Hände weich und zart in jugend¬
licher Frische . Beseitigt Leber¬

flecke, Mitesser , Gestchtsröte und

Sommersprosse « , sowie alle Un¬

reinheiten des Gesichts und der

Hände , s Glas ZS . 1,50 .

Mrennessek -Kopf -Wasser und

Mirkku - Kopf - Wasser
von L. R . Bernhardt Braun¬

schweig ist das allerbeste Haar¬
wasser der Neuzeit . Die Kraft
dieser Essenzen hat geradezu
überraschenden Erfolg für das

Wachstum der Haare und

kräftigt die Kopfhautporen , so-

daß sich kein Schirm und

Schuppen wieder bildet , ä HL ^

75 Pf ., M . 1,50 und 2,50 .

Aranzöstfche Kaarsaröe
von Jean Raböt irr Paris .

Kreise und rote Kaare sofort
braun u . schwarz unvergänglich
echt zu färben , wird jedermann
ersucht , dieses neue gist - u . blei¬

freie Haarfärbemittel in Anwen¬

dung zu bringen , da einmaliges
Färben die Haare für immer

echt färbt , s Karton W . 2,50 .

Locken rvafler
gibt jedem Haar unverwüstliche
Locken u . Wellenkräuse . ä Hkas
M . 1 — und 0,80 ZS .

Hnißaarungs - Pomade
entfernt binnen 10 Minuten

jeden lästigen Haarwuchs des

Gesichts u . der Arme gefahr - und

schmerzlos , s Mas ZS . 1,50 .

Englischer Marl -Wuchs
befördert bei jungen Leuten

rasch einen kräftigen Bart und

verstärkt dünngewachsene Bärte .
L Glas W . 2.- .

Schwache Augen
werden nach dem Gebrauch des

Fyroler Knzian - Mranntweins
sehr gestärkt .

Derselbe ist zugleich ßaar -

stärkendes Kopf - und anti -

septisches Mundwasser . Gebr -

Anweis . gratis . Hkas W . 1,50 .
llp Destillat v .Enzianwurzetnu .-biüten

Echt zu haben in der

« MRS»

lUWWWMU
McWWlfkWW
ll ^ uptrtr lb - TelWßnA -

Wegen Versetzung ist eine schöne
Mansarden -Wvhnung von 2 Zim¬
mern mit Glasabschluß auf 1 . Juli

zu vermieten
Moltkestraste 7 im Laden .

3 Kimmerwoynung
mit Zubehör im 1 . Stock aus l . Juli

zu vermieten . Zu erfragen
Hauptftratze 74 im Laden

Wohnung .
Schöne Wohnung , 1 Zimmer ,

Bad , Küche u Zubehör an ruhige
Leute sofort zu vermieten

Wilh . Sackbergrr , Architekt ,
D urlach . Turmbergstr . 17

Eme schöne 2 -Zimmer -Wohnung
mit Glasabschluß , sowie zwei 2-

Zimmer -Wohnungen im Hinterhaus

auf 1 . Juli an kleine ruhige Familien

zu vermieten Näheres
Wilhelmstr . 7 im Laden .

Vit !« » ,
Einfamilienhäuser , der Neuzeit ent¬

sprechend , in sehr schöner Lage am

Fuße des Turmbergs , 6 Zimmer ,
Terrasse , Bad und sonst . Zubehör ,
großer Garten , zum Preise von je
23 0VV Mark auf 1 Oktober
1912 zu verkaufen .

Mül . Zsokberger, Architekt,
Durlach , Turmbergstr . 17 . Tcl . 155 .

Kelloldstratze 8 ist im 2 . Stock

eine schöne 4 - Zimmer - Wohnung
mit allem Zubehör sofort oder ans
1 . Juli zu vermieten . Zu erfragen

ZehntktraKe 3 . 2 . Stock

rKarlsruher Allee 11 im
3 . Stock 3 Zimmer und Zu¬

behör sofort oder später , ^

Auerstrahe 3 im 4 . Stocks
! 2 Zimmer und Küche p . r '

1 . Mai zu vermieten .

- L. M !!i . Lokmsüll . Mrlskllhe .
^

^ Kaiserstr. KS, Fekephou 1752.

Herrenftratze 33 ist eine schöne
Helle l - Zimmerwohnung mit sämt¬
lichem Zubehör sofort oder auf
1 . Juli zu vermieten _

Zwei Wohnungen und eine

Werkstätte sofort oder später zu
vermieten . Zu erfragen

_ Hauptstrake 62 .

Eine schöne 2 - Zimmerwohnung
mit Gas und allem Zugehör im
2 Stock aus 1 . Juli zu vermieten

_
Aillisseldffr . 8

Geräumige 4 - oder 5 - Zimmer -

Wohnung mit allem Zubehör ist
! für sofort oder aus 1 . Juli zu ver¬

mieten _ Aismarckitraße 15

I Molrktftratze 8 sind schöne
^ Wohnungen von 3 und 4 Zimmern

mir Bad und sonstigen ! Zugehör

zu vermieten . Näh daselbst Pa rt .

Wohnung mit zwei Zimmern ,
Küche und Keller im Hinterhaus

zu vermieten

_
Aucrffrake 56 .

Schöne 2 - Zimmer - Wohnung
mit Glasabschluß und allem Zu¬
behör und s tchne 3 - Zimmer -

Wohnung im Hinterhaus auf
1 . Juli zu vermieten

_ Pfivzllraße 59 .

1 großes Helles Zimmer m . kl .

Küche , gr Speicher u . Kelleranteil
' im Hinterh 1 Tr . , per sofort oder
! später zu vermieten . Näheres
! _

Hauptllr . 68 , Laden

§ Freundliche 2 - Zunmerwohnung
! in schöner freier Luge an nur kleine

j Familie ans sofort oder später zu
vermieten GrötzinKerstraße 69 .

Durlach — Turmverg .
In schönster , staubfreier , sonniger

Lage , ist die Villa Rosa , 10 Zimmer ,
von allen Seiten Bermudas , auch
für zwei Fam lien bewohnbar , der

Neuzeit eingerichtet , mitGas , Wasser
usw . umgeben von großem Obst -

u . Gemüsegarten , billig zn verk .

wegen Teilung od . auf 1 . Okt . 1912

zu verm Näheres Karlsruhe .
Friedrichsplatz 9 , Laden links .

Nehme Hypothek oder Bauplatz an
Zablung _

Eine neu hergerichrere 2 - 3 -

Zimmer - Wohnung per sofort oder

später zu vermieten

_ Kauplkraße 84 .

Zeynturatze 8 ist eine Woh¬

nung von 1 Zimmer und Alkov
mit Zubehör auf I . Juli zu ver¬
mieten .



XM !W8e!i . Verein variael!
ml ! vlvKebWK .

Nächsten Dienstag de » 16 .
dr . Mt ». , abends v,9 Uhr,

Mitglieder -Nerfammluas
im Lokal .

Tagesordnung :
1 . Kreditbewilligung für die

Rattenfängerprüfung .
3 . Sonstige Vereinsangelegen¬

heiten .
Um zahlreiche Beteiligung wird

gebeten . De r̂ Borstau » .

ZVrltzdsiili Parlscii .
L Tie
M können

Abrechnungsbüchlein H
wieder an unserer A

Kasse in Empfang genommen »
werden . A

Gleichzeitig kann die Divi - A
den de auf die volleinbe - S
zahlten Geschäftsanteile er - A
hoben werden . S

Der Vorstand , o
» » » » » « » » » » » » «

Jithkklkikm Durllil» .
Morgen Mittwoch

V- 9 Uhr :
Versammlung

§des Ausschusses und
der aktiven Mit¬

glieder im Pflug Der Vorstand .

mmi Aler Me».
Morgen Mittwoch

Schlachttag.
wozu höstichst einladet

Jakob Link .
Heute Dienstag wird

geschlachtet
Haühairs zur Hanne

ist zu lnben Zpitolstraßc t» .

Befreit
wird NMII von allen Hautunrcinigkciten
und Hautausschläge » , wie Mitesser , Ge -
fichtspickel , Pusteln , Finnen , Blütchen ,
Hautröte rc durcb lägliche Cievrauw von

Steckenpferd > Tcerschwcfel - Leise
v Bergmann L Co . Ravcbenl.

Per Sr . 5» Ps . bei Paul Vogel ,
Ccmrnl ? r geiie .

H
^ LS s s » e » « ^

in allen Nuancen , roh
und streickfertia

per Pid 20 — 50 ^

Mr Anstreicher rc.

Krcide
>er lOO klt Sack 3 90

und 4 20

Bodenlacke
per Psd 43 u 55 ^
in Tosco 90 u l 10

streichfrrtige

Oelfarbe
ver Psd 45 u 55 -H
Verlauf en Sie unsere

Farbenkarle .

8 si8on -Iksst 8r in llurisok .
Süddeutsches Hallspiek-ßusemble. Mrektis » : H . IL» ppei » i» » edEr .

Inh . der Prädikate „Für höheres Jntereffe der Kunst " .
Theater - Etabliffement LH ?" Lui » -iWU

17 . ^ Ksrll , aöends ' / -d Wr :
Benefiz für Frl . Marian « « Garbo « .

Das Teufelsweib .
Sensationsstück in -» Akten .

Zu zahlreichem Besuch ladet ein Die Beuefiziautiu .

Forlfelirittliclie Vot ^ partei .
Mittwoch de« 17. April , abrudS V-S Uhr , findet im

Gasthaus zum Pflug unser

Grffer Diskusstonsavend
statt . Herr Parteisekretär Vevs aus Karlsruhe wird im einleitenden
Vortrag über das Thema :

„ Der neue Reichstag "
sprechen . Zu dieser Veranstaltung laden wir unsere Mitglieder zu
zahlreichem Besuch eia .

Freunde unserer Sache willkommen .
Der Worstarid.

lleräe — llvrcke
« issrne » nd emaillierte , sowie alle Arten

RLUtL VLSStl «
empfiehlt

Ät tN I * Ltssgssr LI. AS
Blechnerei « . Installation , ^ anptstr . 62 .

Iurn Schulcrrifang
empfehle ich

slimtl . Attikk! für sile hikslgk « Schlilrn.
ri -LL- Mr » .uss

8
8
8

8o !lu !büoköi' unl! i-siirmittöl
naok Vorsebritt

für sämtlicke kiesigen 8eku ! en
empfiskit

8

I >n § srn . ? UiLle 2 j

movt Jimmer
sofort zu vermieten . Näheres

Maltkettraße 6 . vrt rechts

^ 8eki ! Ier8ir388e 4 s ü' t
'
AU Illä ^

^
bei äer Keiverdesobuls . ged . Klassner .

^

Pliulil Apsriwriii
empfiehlt in Faß von 25 Ltr . an

I ^ -cros ,
Weinbandluna . Sophienstr . 12 .
. Buücr 's „ Saluderma " Hai mich von

einem schweren

Kautausschkag
rasch u . völlig befreit 1 >00 Dank . E.
Phylipp, Aufseher. " Aerztl . warm cmvf.
Dose 5" Pf . u . 1 M . ( stärkste Form ) bei
Aug . Petcr .Adler - Drogerie Hiuvistr t6

zugelaufen . Abzuholen gegen
Einrückungsgebühr und Futtergeld
bei Babnwart Horu , Hagsselderstr .

WööttekLkS Jimmer
per 1 . Mai in gesunder , schöner
Lage der Stadt zu miete « ge¬
sucht . Angebote mit Preis unter
Nr 134 an die Exped d . Bl

crm schöner « lall mit Scheuer ,
auch eine Chaisenrewise sofort
zu vermieten . Näheres bei der
Exp d ' tinn dieses Blattes .

Ein gulerhaticmr moderner
Kinderwagen ( Brennabor ) mit
Nickelgestcll ist billig zu verkaufen

Wciherstraße 16 , 3 St

Gebrauchter großer Slenit mit
Messingstange ist billig zu verkaufen

Gerberstraße 1 .
Eine Wohnung im 2 St . , be¬

stehend aus 5 Zimmern , Bad ,
Mansarde und reicht . Zubehör , in
ruhiger , staubfreier Lage , am Fuß
des Turmbergs sofort su ver¬
mieten . Näheres

Scheffelstraße 17 , purt

lb8sstl (sltofiöln
nur beste Sorten
sind eingetroffen :

811 «»!»
komm . kreuLckier «
LlsKnom bonnm
Industrie
krol . Vl' oltnisntt

in Frühkartoffeln :
krüks limserkroue

! die frühesten der Frühen
„ k> SkgoIck "

Ferner empfehlen
j eebt ^ iixin . 8 »»tm !ti8
8 »atvrd8 «n

W» 8L »t « ietttru
M k8pnr8vt1e , XIe «8imt ,

Unnlivlrndvn vte .

"Z

«all Wir «
IiU888 ellS >8 N - kxtl'3lit
ZNNI Dnnktln der Haar « der König l
Hosparfümerie von C . D . Wunderlich
in Nürnberg . Prämiiert . Rein vegeta¬
bilisch , garantiert unschädlich. L 80 Pfg .
und 1 .40 Mk. — Dr . Drphila » Haar »
färbe -Natzöl , L 80 Pfg , 140 Mk , ein
fein ., den Haarwuchs stärkend. HaarSk .
Echtes und nicht abfärb «nd «s Haar »
färb « . Atttt « l ä 140 Mk , gioß 2 .S0
(das Beste und Einfachste , was es gibt)
in der Adlerdrogerie Sagast Peter .

Eine Spülfrau
für nachmittags gesucht

Gasthaus Grüner Hof.

Ein tüchtiger Mkuecht
für Landwirtschaft kann eintreten .
August Kleiber . Rappenstr 13 .

Ein Lehrling,
der Blkchnerei und Installation er¬
lernen will , kann bei sofortiger
Bezahlung eintreten Zu erfragen

Hauptstraße 62
VasoLvirnZKrsi » ,

Wegulateure , Wand - u Wecker¬
uhren sowie Holdsache « werden
gut und billig repariert bei
L . SvLIsr, Winlilhtt s. Gsvarbeittt,

Seboldstraße 26 .

Bar Geld an jedermann
auf Hypothek , Schuldschein oder
Wechscl Ratenrückzahlung gestattet .
Eventuell ohne Sicherheit oder
Bürgen Streng reell Arensted ^
Aderstedt «Kreis Oschersleben ) .

von schwarzen rosenkämmigen Mi¬
nolta , prima Zuchtstamm , groß -
artige Leger , das Dutzend 3
von weißen indischen Laufenten
das Dutzend ^ 3 50 , jeweils ein¬
schließlich Verpackung .

LLnrl kikiu « r , Küfer : .
Aue bei Durlach
Stadt Durlach .

Standesöuchs -Auszüge.
Geboren :

13. April : Maria Magdalena V. Fabian
Sebastian Knoch , Hilfsbahn¬
wärter.

« heschließung .
13. April : Alfred Müssig von Obergrom¬

bach , Eisengießer , und Mo¬
nika Gcrstner von Reichen -
tal , Amt Rastatt.

13 . Jakob Nästle von Grötzinge»,
Eisendrehcr , u . Frisa Weigel
von hier .

13. „ Adolf Friedrich Füßler von
Grötzingen , Färber , und

^ Vauline Lui ' e Echle von hier.

AuwZWW Mnwt l>« 17. April
Vorerst noch heiter , trocken , etwas wärmer .
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